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Ein aufmerksamer Zeuge meldete
am Samstag gegen 4 Uhr eine ver-
dächtige Person, die sich an der
Milstenauer Straße in Ennest an
einem Zigarettenautomaten zu
schaffen machte. Beamte der Poli-
zeiwache Attendorn konnten den
Täter auf frischer Tat ertappen. Er
versuchte zwar noch zu flüchten,
konnte aber schnell festgenom-
men werden. Dabei war der Ein-
satz von Pfefferspray nötig, wob er
selbst und ein Polizist leicht ver-
letzt wurden. Der 17-jährige Atten-
dorner wird sich wegen versuchten
schweren Diebstahls verantworten
müssen.

Auf frischer
Tat ertappt

Am vergangenen Samstag zwi-
schen 17.40 und 18.10 Uhr wurden
von einem Pkw der Marke BMW,
der in Meggen in der Von-Stephan-
Straße abgestellt war, das vordere
Saisonkennzeichen OE-ZR 71 ent-
wendet.

Kennzeichen
gestohlen

Ein 70-jähriger Mann aus Atten-
dorn befuhr am Samstag gegen
14.15 mit seinem Fahrrad die Bun-
desstraße 236 in Bamenohl in
Richtung Finnentrop. In Höhe der
Schützenstraße bemerkte er einen
Pkw, dessen Fahrer sich zur Fahr-
bahnkitte hin eingeordnet hatte.
Kurze Zeit später wurde der Rad-
fahrer von diesem Pkw unter Miss-
achtung des Seitenabstandes
überholt. Reflexartig wich der Rad-
fahrer nach rechts aus, um eine
Kollision zu vermeiden. bei diesem
Ausweichmanöver stieß er it dem
Vorderrad gegen den Bordstein,
kam, zu Fall und verletzte sich
leicht. Der Autofahrer setzte seine
Fahrt ohne anzuhalten in Richtung
Finnentrop fort. Der 70-jährige At-
tendorner konnte zu dem Pkw le-
diglich sagen, dass es sich vermut-
lich um ein Taxi gehandelt hat. Am
Fahrrad entstand nur leichter
Sachschaden.

Nach Unfall
geflohen

Ein an der Olper Stadthalle abge-
stellter Pkw wurde im Zeitraum
zwischen dem letzten Samstag
20.30 Uhr und Sonntag 1.30 Uhr
geöffnet. Aus dem Inneren ent-
wendete der Täter ein CD-Radio so-
wie den ebenfalls im Fahrzeug be-
findlichen Fahrzeugschein. Der
Fahrer hatte beim verlassen seines
Autos die Scheiben der vorderen
Türen zum Lüften eine Spalt auf-
gelassen, so dass es dem Täter of-
fenbar auf diesemWeg gelang,
das ansonsten verschlossene
Fahrzeug zu öffnen.

Diebstahl
aus Fahrzeug

KOMPAKT
Aus dem Polizeibericht

Von Nicole Voss

Brachthausen. Brachthausen oder
„Prachthausen“ - das ist jetzt die
Frage. Mit dem Neubau der Hil-
chenbacher Straße und ihrer Ein-
weihung am Samstag erstrahlt der
ganze Ort im neuen Glanz.
Auch dieAnlieger beteiligten sich

und verschönerten die Bereiche vor
ihrenHäusern. ImAnschluss an die
vonPastorKarl-HeinzBöckelmann
gestaltete Messe durchschnitten
Bürgermeister Michael Grobbel
undRalf Helle, zuständiger Fachde-
zernent für Bodenordnung bei der
Bezirksregierung Arnsberg, am
Samstag das grüneBand an den bei-
den eigens aufgestellten ge-
schmückten Toren, am Anfang und
amEnde des 750-Meter langen Teil-
stücks durch den Ort.
In seiner Begrüßung dankteOrts-

vorsteherAlfredBierhoff imNamen
derTeilnehmergemeinschaft denan
der einjährigen Baumaßnahme be-
teiligten Verantwortlichen und aus-
führenden Firmen. Bierhoff sagte
ferner: „Mit der heutigen Straßen-
einweihung haben wir von der Teil-
nehmergemeinschaft Brachthau-
seneinengroßenSchritt nachvorne
getan, aber wir sind noch nicht am

Ziel, um das begonnenen Flurberei-
nigungsverfahren mit Erfolg ab-
schließen zu können.“
Beim Rückblick zeichnete Bier-

hoff die Stationen des Verfahrens
auf, die mit der Eröffnung der Um-
gehungsstraße imApril 2007 began-
nen und auf die im Dezember 2008
die Gründungsversammlung der
Teilnehmergemeinschaft folgte.
Schon im Juni 2009 überreichte Re-
gierungsvizepräsidentin Karola
Geiß-Netthöfel den ersten Förder-
bescheid inHöhe von200 000Euro
für die insgesamt 1,1 Millionen
Euro teureBaumaßnahme. „Wir ha-
ben seit dem Bau der Umgehungs-
straße und jetzt mit der Fertigstel-
lung derHilchenbacher Straße eine
neueLebensqualität erhalten.Diese
neue Lebensqualität ist nicht nur
diesenProjekten zu verdanken. Seit
Beginn des Neubaus konnte festge-
stellt werden, dass überall an an-
grenzenden Bereichen fleißig ge-
baut, umgebaut und verschönert
wurde“, so Bierhoff.
Beim Blick in die Zukunft ging

der Ortsvorsteher noch einmal auf
die InhaltedesFlurbereinigungsver-
fahren ein und nannte als Schwer-
punkte die Verbesserung in der
Land- und Forstwirtschaft, die Ent-

wicklung der Ortsdurchfahrt, die
Neuordnung desGrundbesitzes, so-
wie die Verbesserung und den Aus-
bau der Infrastruktur, die dem Ort
mit der Schließung der Grundschu-
le ein Stück weit genommen wor-
den sei.

In diesem Zusammenhang hoffe
die Teilnehmergemeinschaft auf die
Ausweisungweiterer Bauplätze, um
denOrtwieder attraktiver zu gestal-
ten.
Da die Straße in Gemeindebesitz

übergeht überreichte Bierhoff sym-

bolisch ein Straßenschild an Bür-
germeister Grobbel.
Ralf Helle nannte als Grundstei-

ne für den Erfolg das Engagement
der Beteiligten und das Förderpro-
gramm Ilek, ohne dass die Förde-
rung wesentlicher schwieriger ge-
worden wäre. „Ein wichtiger Mei-
lenstein ist erreicht. Es geht weiter.
Sie schaffen sich einen sehr schö-
nen Wohn- und Wirtschaftsraum.
Es macht Spaß mit Ihnen zu arbei-
ten. Wir werden Sie weiter unter-
stützen“, versprach Helle.
Auch Bürgermeister Grobbel war

voll des Lobes: „Für Brachthausen
ist heute ein großer Tag. Sie können
zu Recht stolz auf das Erreichte
sein.DashoheehrenamtlicheEnga-
gement hat sich gelohnt. Sie haben
eine Ortsdurchfahrt, um die Sie an-
dere beneiden werden. Sie haben
ihre Chancen genutzt.“
Der Dank des Gemeindeober-

haupts galt der Teilnehmergemein-
schaft, insbesondere demVorsitzen-
den Alfred Bierhoff. Mit musikali-
schen Klängen des Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr unter Lei-
tung von Ludwig Hellenthal feier-
ten die Brachtser bei strahlendem
Sonnenschein, gekühlten Geträn-
ken und Grillspezialitäten.

Brachthausen entwickelt sich zu Prachthausen
Viel Lob für das außergewöhnliche Engagement der Bürgerinnen und Bürger des Höhendorfes

Unter großer Beteiligung der örtlichenBevölkerung wurde am ASamstag die neue Ortsdurchfahrt in Brachthausen ihgrer bestimmung übergeben.

Alfred Bierhoff überreicht das Straßenschild an Bürgermeister Michael Grobbel
(links).

schützen machte sich ein Trio am
hölzernen Federvieh zu schaffen.
Das treffsicherste Händchen und
Fortunas Segen hatte Daniel
Schmies. Der 21-Jährige machte mit
dem 81. Schuss alles klar und freut
sich auf seine einjährige Regent-
schaft.AnderSeitedesHolzbearbei-
tungsmechanikers regiertRukiyeSe-
vinc.DasNachsehenbeimSchießen
um die Jungkönigswürde hatten
Niklas Rinscheid und TimMüller.

tag, nach dem großen Festzug bei
strahlendem Sonnenschein über-
rascht über die Treffsicherheit ihres
Mannes zeigte. Die Königsfamilie
komplettieren die Kinder Michel
(5),Mattis (3) undKäthe (2). Für den
Verwaltungsleiter war es der erste
ernsthafte Versuch drauf zu halten.
DieKronesicherte sichMajorBernd
Schmies. Das Zepter ging an Stefan
Müller und die Krone schoss Stefan
Stupperich. Auch bei den Jung-

Benolpe. (nivo) Kurzen Prozess
machten die Benolper Schützen am
Freitag mit dem Königsvogel. Mit
dem 41. Schuss sicherte sich Sven
Friedhoff die Königskette, auf die es
auch Dietmar Bertram und Olaf Le-
nertz abgesehen hatten. Die neue
Majestät hatte sein Vorhaben nicht
verraten. Lediglich seine Ehefrau
und Königin Verena war in die
Schießabsichten des 37-Jährigen
eingeweiht, die sich noch am Sams-

Zielsicher Schützen in Benolpe
Sven und Verena Friedhoff regieren / Triumph schon mit dem 41. Schuss

Marmecke. (nivo) Als äußerst zäh er-
wies sich am Freitag der Königsvogel
in Marmecke. Schuss um Schuss
wetteiferten Christian Jochum, Fa-
bian Jürgens und Heribert Japes auf
dem idyllischen Gelände oberhalb
des Ortes um die Königswürde, bis
der Musikverein Albaum unter Lei-
tung von Markus Heider nach etwa
dreistündigem Schießwettbewerb
den Tusch auf die neue Majestät He-
ribert Japes spielte. Der Maurer ist
Fahnenoffizier und Beisitzer im
Schützenverein und hatte sich spon-

tan entschlossen, es nach seinem ers
ten missgeglückten Anlauf im ver
gangenen Jahr ein zweitesMal zuver
suchen. Der 235. Schuss brachte den
gewünschtenErfolg.Zu seinerMitre
gentin erkor der 47-Jährige sein
Frau Tanja die just an ihremGeburts
tag auch als Königin gefeiert wurde
Mit demKönigspaar freute sich auch
der vierjährige Sohn Leon. Bei den
Insignien stellten Volker Trinn (Ap
fel), ArminHose (Krone) undPatrick
Lücking (Zepter) ihre Treffsicherhei
unter Beweis.

Heribert und Tanja Japes
regierenMarmecker Schützen
Schon im zweiten Anlauf konnte Maurer jubeln

Heribert Japes regiert gemeinsam mit seiner Gattin Tanja das Schützenvolk in Mar-
mecke.

Strahlten mit der Sonne um die Wette: Das Königspaar Sven und Verena Friedhoff sowie das Jungkönigspaar Daniel Schmies und
Rukiye Sevinc.
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